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Kreisklasse Jungen 19 Süd

SC Glandorf/SV Blau-Weiß Schwege (SG) : SG Hankenberge Wellendorf II 
Donnerstag, 25.01.2024, 17:45 Uhr

SC Glandorf/SV Blau-Weiß Schwege (SG) baut Siegesserie in 
Kreisklasse Jungen 19 Süd aus

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die SG Hankenberge Wellendorf II hat der SC Glandorf/SV Blau-
Weiß Schwege (SG) am Donnerstag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Kreisklasse
Jungen 19 Süd gesammelt. Bei der SG Hankenberge Wellendorf II lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 28:11 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Timo Strothmann, der seine
Partien allesamt gewann.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Strothmann / Pawellek
gegen Haunhorst / Pesch durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Justus Ziegert
machte mit Alina Foege beim 11:1, 11:2, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Der Start in die Partie hätte für Finn Pawellek besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jannis Rassfeld noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags
lautete damit 3:0. Timo Strothmann war im Einzel gegen Florian Haunhorst nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Finn Pawellek in
der Begegnung gegen Jan-Bernd Pesch, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Pawellek seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Beim 11:9, 11:6, 11:7 gegen Jannis Rassfeld fand Timo
Strothmann dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Justus Ziegert und
Jan-Bernd Pesch, die Justus Ziegert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Finn
Pawellek konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Florian Haunhorst beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:10 für
Pawellek und 10:13 für Haunhorst seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Zähler für das Team
verpasste Justus Ziegert bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jannis Rassfeld. 7:2
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Recht kurzen Prozess machte indes
Timo Strothmann beim 11:3, 11:6, 11:3 mit Alina Foege. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Glandorf/SV Blau-Weiß Schwege (SG) am 29.01.2024
gegen den SV Hellern möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 26.01.2024 gegen die SG Hankenberge Wellendorf versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SC Glandorf/SV Blau-Weiß Schwege (SG)

Doppel: Strothmann / Pawellek 1:0 
Einzel: T. Strothmann 3:0, F. Pawellek 2:1, J. Ziegert 2:1 

 SG Hankenberge Wellendorf II
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Doppel: Haunhorst / Pesch 0:1 
Einzel: J. Rassfeld 1:2, F. Haunhorst 0:2, A. Foege 0:2, J. Pesch 1:1


